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BAUHERR
Freistaat Bayern, vertreten durch: Staatliches Bauamt Regensburg

LEISTUNGEN
Raumakustik, Bauakustik, Schallimmissionsschutz, Schallschutz 
gegen Außenlärm
Beratung, Bauüberwachung

ARCHITEKTEN

wörner traxler richter planungsgesellschaft mbh, Frankfurt

PROJEKTDATEN
Planungs- / Bauzeit 2013 – 2019
BGF/BRI    10 900 m² / 79 400 m³ 
Baukosten  ca. 90 Mio. Euro

SCHWERPUNKTE DER BERATUNG.  Das neue Haus der Bayerischen 
Geschichte bietet in jeder Hinsicht eine vorbildliche Ausstattung. 
Dazu gehören z. B. Barrierefreiheit, Inklusion, Passivhausstandard, 
Klimatisierung aus Abwasser, CO -freie Heizung und Kühlung sowie 2

Vitrinen ohne jegliche Schadstoffabsonderung und ideale akustische 
Bedingungen, insbesondere für die Veranstaltungsbereiche und die 
Museumspädagogik. Das lichtdurchflutete Foyer mit seiner ein-
drucksvollen Rauten-Glasdecke nimmt Bezug auf den verlorenen 
Hunnenplatz und dient als zentraler Eingangsbereich des Museums. 
Geschickt und für den Besucher nahezu unsichtbar sind an den 
Stahlträgern des Glasdaches und an den Faschen der Fenster schallab-
sorbierende Flächen integriert. Diese sorgen für ein gutes und ausrei-
chend bedämpftes Ambiente, sodass Führungen und Präsentationen 
akustisch einwandfrei möglich sind. 

PROJEKTÜBERSICHT.   In nur vier Jahren Bauzeit wurde das 
Museum der Bayerischen Geschichte (MdBG) errichtet, eines der mo-
dernsten Ausstellungshäuser in Europa. Auf 2500 m² Fläche wird den 
Besuchern die Dauerausstellung zur Geschichte Bayerns von 1800 bis 
in die Gegenwart präsentiert, zusätzlich stehen weitere 1000 m² für 
Sonderausstellungen zur Verfügung. Darüber hinaus umfasst das 
Museumsgebäude in einem eigenen Baukörper eine Bavariathek mit 
Medienräumen, eine Bibliothek und ein Bildarchiv. Mit der Erwei-
terung in den virtuellen Raum hinein werden gerade in der Museums-
pädagogik neue Maßstäbe gesetzt. Ein eindrucksvolles Erlebnis bietet 
der Schauraum mit einem Panorama von 360°, auf dem Medienin-
stallationen zur bayerischen Geschichte präsentiert werden.

3 Sonderausstellung mit geöffneter mobiler Trennwand
2 Foyer mit Rauten-Glasdach

4 Dauerausstellung mit schallabsorbierender Lamellendecke

1 Außenansicht auf der Donauseite
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PROJEKTÜBERSICHT.   In nur vier Jahren Bauzeit wurde das 
Museum der Bayerischen Geschichte (MdBG) errichtet, eines der mo-
dernsten Ausstellungshäuser in Europa. Auf 2500 m² Fläche erwarten 
den Besucher sowohl die Dauerausstellung zur Geschichte Bayerns 
von 1800 bis in die Gegenwart als auch weitere 1000 m² mit Sonder-
ausstellungen. Darüber hinaus umfasst das Museumsgebäude in ei-
nem eigenen Baukörper eine Bavariathek mit Medienräumen, eine 
Bibliothek und ein Bildarchiv. Mit der Erweiterung in den virtuellen 
Raum hinein werden gerade in der Museumspädagogik neue 
Maßstäbe gesetzt. Ein eindrucksvolles Erlebnis bietet der Schauraum 
mit einem Panorama von 360°, auf dem Medieninstallationen zur 
bayerischen Geschichte präsentiert werden.

SCHWERPUNKTE DER BERATUNG.  Das neue Haus der Bayerischen 
Geschichte bietet in jeder Hinsicht eine vorbildliche Ausstattung, wie 
z. B. Barrierefreiheit, Inklusion, Passivhausstandard, Klimatisierung 
aus Abwasser, CO -freie Heizung und Kühlung sowie Vitrinen ohne 2

jegliche Schadstoffabsonderung und ideale akustische Bedingungen, 
insbesondere für die Veranstaltungsbereiche und die Museums-
pädagogik. Das lichtdurchflutete Foyer mit seiner eindrucksvollen 
Rauten-Glasdecke nimmt Bezug auf den verlorenen Hunnenplatz und 
dient als zentraler Eingangsbereich des Museums. Geschickt und für 
den Besucher nahezu unsichtbar sind an den Stahlträgern des 
Glasdaches und an den Faschen der Fenster schallabsorbierende 
Flächen integriert. Diese sorgen für ein gutes und ausreichend be-
dämpftes Ambiente, so dass Führungen und Präsentationen akus-
tisch einwandfrei möglich sind. 


